
Zum perfekten Ergebnis –

So streichen Sie  
Ihren Heizungskeller

Alles, was Farbe kann.

Ihr Einkaufszettel:

•  swingcolor®  

HEIZUNGSKELLERFARBE 

• Farbroller (10 cm)

•  swingcolor® Flachpinsel

• Abklebeband

• Abdeckfolie

• Farbwanne

• Rührholz

• Teleskopstange



• Der Untergrund muss den Bauanforderungen für Heizöllagerräume  
 entsprechen.
• Die Oberflache muss fest, trocken, sauber, griffig, tragfähig und rissfrei  
 sowie frei von Zementschlämmen, Zementhaut, losen und mürben Teilen,  
 Gefügefehlstellen und trennend wirkenden Substanzen (z. B. Öl, Fett,  
 Paraffin, Gummiabrieb, Trennmittel, Nachbehandlungsmittel, organische  
 Zusätze, Anstrichreste) sein. Sie darf weder abmehlen noch absanden. 
• Die Oberflächen mit z. B. Besen, Stahlbürste oder Industriestaubsauger  
 mechanisch reinigen. 
• Eventuelle Fehlstellen mit Zementmörtel (mit mindestens 30 % Zement- 
 anteil) verspachteln. 
• Nicht tragfähige Altanstriche restlos entfernen. Putz-, Beton- und  
 Estrichflächen müssen mindestens 28 Tage alt und trocken sein.

• Mit swingcolor® HEIZUNGSKELLEFARBE grau, mit 10 % Wasser  
 verdünnt, 1x vorstreichen. 

• Zwischenanstrich mit swingcolor®  
 HEIZUNGSKELLEFARBE rotbraun  
 unverdünnt vornehmen.
• Als Endanstrich verwenden Sie  
 die swingcolor® HEIZUNGSKELLEFARBE  
 in Grau unverdünnt. 

Produced for: 
BAHAG AG   
Gutenbergstraße 21 
68167 Mannheim 
DEUTSCHLAND 
Tel.: +49 (O)621 39050 

 
BAHAG AG   
Staubinger Straße 25 
4600 Wels 
ÖSTERREICH 
Tel.: +43 (O)7242 6250

Tipps & Tricks
• Der Anstrich unterliegt den gesetzlichen Vorschriften. Es sind mindestens  
 drei Anstriche aufzubringen und nachzuweisen. Hierfür die einzelnen  
 Schichten in unterschiedlichen Farbtönen (z. B. grau; rotbraun; grau)  
 ausführen und am oberen Rand jeweils 1 cm des vorherigen Anstriches  
 sichtbar lassen. Eine umgekehrte Farbtonreihenfolge zur hier beschriebenen  
 ist ebenfalls möglich.
• Die Auflagen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses sind  
 zu beachten.
• Beachten Sie, dass zur weiteren Überarbeitung eine Ruhezeit von  
 8 Stunden eingehalten werden muss, damit das Material vollständig  
 trocken kann. 
• Die volle Belastbarkeit der bearbeitenden Fläche ist nach maximal 7 Tagen  
 erreicht.

Video-Tutorial – 
schauen Sie rein:

Hinweis: Weitere Informationen zum Produkt  
und dem richtigen Beschichtungsaufbau bei 
unterschiedlichsten Untergründen sind der Verpackung 
oder dem technischen Merkblatt zu entnehmen.
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2. GRUNDIERUNG UND VORANSTRICH

1. VORBEREITUNG

3. ZWISCHEN- UND SCHLUSSANSTRICH

SO WIRD’S GEMACHT:

BAHAG Baus
Handelsgesellschft AG

Gutenbergtraße 21
D – 68167 Mannheim

P- 22 0005309-03




